* * * 2 x — 


N 


Igntelligenz⸗Blatt 


5 = kit den 


Böônigt. Provinzial» Intelligenz» Comtoir, im poſt-Lokat, 
a Be Eingang Lang gaſſe M 336. e 


No. 180. Montag, den 5. Auguſt 1839. 


8 Angemeldete S r e in de. 
Angekommen den 2. Auguſt 1839. a 


Der Koͤnigl. Preuß. Oberſt Herr v. Reichenbach don Königsberg, Frau Ritk⸗ 
meiſterin v Sanden von Elbing, Herr Dr. Hirſch von Königsberg, log. im engl. 
Hauſe. Herr Apotheker Saffran nebſt Familie von Schirwindt, Herr Hof⸗Apo⸗ 
theker Mictzlaff nebſt Familie von Coslin, log. in den drei Mohren. Herr Haupt⸗ 
Rendant Moſer nebſt Famiſie von Königsberg, Herr Pfefferküchler 8. W. Bähr 
vebſt Familie von Thorn, Herr Admigiſtrator Alderti aus Hoppen, log, im Hotel 
de Thorn. Herr Gutsbeſitzer v. Jaczkowski von Jablau, Herr Juſtiz Commiſſarius a 
Knorr ven Löbau, Herr Hauptmann Roͤmer nebst Familie von Köntgsberg, Herr 
Conducteur Rathke von Behrent, log. im Hotel d Oliva. Herr Kaufmann Zins 
mermann don Elbing, Herr Nadelfabrikant E. Rübe und Herr Oeconom V. Sa⸗ 
kosky von Elding, log im Hotel de Leipzig. 
: ER 2 x 8 


AVERT ISS E ME NTS. 


1. Der Apotheker Ernſt Moritz Serdinand Lange, und deſſen Ehefrau gen⸗ 
riette geb. Brunnemann, welche aus der Mittelmark hierher verzogen find, und 
don welchen der Ehemann am 28. Februar d. J., die Ehefrau am 11. Mai c. ihren 


* 


Angaben nach, hier angekommen find, haben in der gerichtlichen Verbandlung vom 
515. Juni c, die Gemeiuſchaft der Güter, ſowohl in Betreff der Subſtanz ihre 
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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. = 


— 1580 — 


kannt gemacht wird: BR 
Danzig, den 24. Juni 1839 : 
-  Rönigl. Preuß. Lande und Stadtgericht. 
2. Die Juliane Charlotte v. Kolkow geborne Moldenhauer, bat durch 
die, nach erfolgter Srofjährigkeiss-Erflärung, bei Aufhebung der Vormundftait, 
am 24. Juni d. J. gerichtlich abgegebene Erklarung, die Gemeinſchaft der Guter 
und des Erwerbes, für ihre Ehe mit dem hieſigen Kaufmanne Sriedrich Reinhard 
v. Kolkow ausgeſchloſſen. a : i 
Danzig, den 28. Juni 1839. i 
Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 


Vermögens als ihres Erwerbes, ausgeſchloſſen, was hierdurch auf ihren Antrag bes 


— Entbindung. 


32 Die glückliche Entbindung meiner Frau von einem geſunden Töchterchen 
zeigt Verwandken und Freunden hiedurch ergebenſt an J. Alberti. 


Butterfaß, den 30. Juli 1839. 
Se I | 
CLiterariſche Anzeigen 
== 5 


4. Die kuͤrzlich in Berlin erſchienene Brochüre von Herrn Sr. von Zolſt, 5 
Anleitung wie man mit geringen Mitteln ſich ein ſorgenfreies Alter ver⸗ 


8 ſichern kaun, oder wie kann die Preußiſche Renten⸗Verſiche⸗ 


rungs⸗Anſtalt am zweckmäßigſten benutzt werden, um ſich im hoͤhern 
8 Alter ein angemeſſenes ſicheres Einkommen zu verſchaffen? 

iſt für den Preis von 737 Sgr. zu haben in der Buchhandlung von 

FD 2 5 . 5 Sr. Sam. Gerhard. N 
5. Allen Beſuchern Danzigs empfiehlt ſich als zweckmäßiger Wegweiſer durch 
ſeine Merkwürdigkeiten: Be Sa 

Danzig und feine umgebungen. 

ARE : Von Dr. Gotthilf Löſchin, a 

Zweite, verbeſſerte und ſehr vermehrte Auflage. Geh. 20 Sgr. 


= Buchhandlung von S. Anhuth. 
SER * 2 — = z — = * a N N f = 
Ben Anzeigen- SE s 
6. Bei ſeiner Abreife nach Marienwerder empfiehlt ſich den Freunden und 


ihm wohlwollenden Bekannten in Danzig, von welchen perſönlich Abſchied zu neh⸗ 
men Kürze der Zeit ihn verhinderte, hierdurch ganz ergebenſt 5 
i der Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Rath Gerlach. 


Hr 


„ = Die neu i 3 | 


as =» Fi: 


E ˙ÜPHfHIfVV 


7. Montag, den 5. Auguſt 1839, findet das am 3. d. M. angekündigte = 
große Kunſt⸗Feuerwerk und Concert im Karmannſchen Garten aufe 


ax 


ekanggarten ſtatt. Sollte die Witterung zu ungünſtig ſein, ſo bleibt das Feuer 


werk bis Dienftag, den 6. Auguſt, ausgeſtellt. Karmann Wwe. 


(000000099009 IE eee 101922907, 


8. Es wird, entweder auf Nengaiten oder in Langfuhr, eine Wohnung von 


mindeſtens 4 Stuben und ſouſtigen Bequeinlichkeiten, mit eigener Thür, Bm 
4. October c. zu miethen geſucht. Hierauf e belieben ihre Adreſſe ſten 
an No. 1120. abreichen zu laſſen. 


Sekten bei mir zu bekommen ſind. i Welſch, 
Heil. Geiſtgaſſe No. 950. nahe der Zwirngaſſe. 


Samuel Schwedt, Jopengaſſe Ro. 365. 


wird während des diesjährigen Dominiks nicht auf dem Buttermarkt ausſtehen, da⸗ 


gegen um ſo billiger in ſeiner Behauſung verkaufen und empfehlt fein wohlaffortir⸗ 


tes Leinwand⸗ und Drillich⸗Lager, als auch Gedecke, Ziforiei und N 


zur geneigten Beachtung Eines geehrten Publikums. 


11. Der Hut⸗ Fabrikant J. A. Rohde f 5 
zeigt ergebenſt an, daß er während des Dominiks nicht in den Langenbuden aus⸗ 


7 


ſteheu, ſondern den u von AN in feinem Hause, Breitgaſſe No. 1209. 


betreiben wird. 8 


2 
Fear 


Nürnberger Spiel- Waaren- Handlung 
von 


Joseph @iulauner aus Groeden in Ty ol; 


befindet ſich dieſen Dominik in den langen Buden, am Eingange von 55 blanken >= 
Hand links, neben dem Laden des Herrn Kaufmann Schacht. 


Dieſelbe empfiehlt ihre ſümmtlichen = titel: en geos ck en ‚detail, zu den 
außerordentlich biligfern Preiſen. . 


ER Spiegel und Spiegelglaſer, 4 „ 
ſo wie unſer wohl affortirtes Lager kurzer Stähr⸗ und Een, Warren N 


e wir = 05 Publiko zu ſehr billigen Preiſen. N 
J. G. Hallma un Wittwe und Sohn. 


ist a ee > * a . TS 


9. Alle Gattungen zinnerne Lichtformen werden aufs billigſte gegoſſen p auch 
umgegoffen Johannisgaſſe No. 1292. bei F. €. Lehmann. = 
10. Für Fremde die ergebene Anzeige, daß, Wage, des Dominiks, fertige 
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N C. A. 


| empfiehſt zum devorſtehenden Dominik fein aufs Vollſtändigſte ſortirtes Leinw an 
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Zum diesjährigen Deminiksmarkte empfehle ich außer meinem Papier-Waa⸗ 


. reulager auch ſehr viele andere Artikel, die ſich zu Geſchenken eignen, als: - 


Spielſachen, Pappkaͤſtchen, Brieftaſchen, Federmeſſer, Reißzeuge, Bleiſtifte, 


Stahlfedern, Scheren, Bilderbücher und Bilderbogen, Fardenkaͤſtchen u. ſ. w., und 
bitte um zahlreichen Zuſpruch. NE 8 - ce 


L. Boldt, 
= Papierhandlung, Kuͤrſchnergaſſe AS 663. 
. Ausstellung des Kunst- Vereines. 


Die Kunst- Ausstellung im Saale des grünen Thores ist täglich von 


10 Uhr Vormittags bis 6 Uhr Nachmittags (Sonntags von 14 bis 6 Uhr) 


dem Besuche geöffnet. Eintrittspreis 5 Sgr. für die Person. Verzeichnisse 


5 Sgr. Für die Mitglieder des Vereines ist der Zutritt gegen Vorzeigung 


der Eintrittskarten frei. f 


Bomborn, welche die⸗ 
empfiehlt ſich Einem 
Hauben, Kragen x, zu 


Lotzin Holzmarkt M2 - 
Lager. Durch i billige und bedeutende Einkaͤufe iſt derſelbe in den 5 
Stand geßch fönglh decker zu denſelben Preiſen wie jeder 
herkommende Freande verkaufen zu können, und bittet deshalb unter 

Zuſicherung reeller Bedienung um gütigen Zuſpruch. 8 — SER: 75 


10. Heute Montag Konzert in der Sonne am 


teobsttör. Anfang 6 Uhr. Noch She 274 Gyr. Eiter. Damen ud frei, 


L 15863 — 
5 15 Ver mie thun ge n. 
20. Langenmarkt W 451. find zwei menblüste Stuben zu verunlel hen. 
21. Schnüffelmarkt N 634. iſt tin Logis an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
Geese eee 
© 22. Zwiſchen Oliva und Zoppot, nahe der Chauſſee gelegen, if eine ge⸗ G 
© räumige Sommerwohnung nebſt Stallung, ſogleich zu vermiethen. Nähere ® 
Nachricht Langenmatkt WM 493. BEAT: U 
PP... y 
1555 In der Breitgaſſe AZ 1163. find mehrere Stuben zum Dominik zu ver⸗ 
miethen, deim Klempner = A. B. Ruth. 
24. Langgaſſe W 365. ift ein meublirtes Zimmer zu vermiethen. 


EI 


A u c t i o n. 


25. Donnerſtag, den 15. Auguſt d. J., ſoll im Aucttons⸗ Lokale Jopengaſſe 
M 745, eine Sammlung Bücher öffentlich meiſtbietend ‚verkauft werden. Die Ka⸗ 
- taloge der ſelben find in meinem Bureau, Buttermarkt r 2090. zu haben. 

f SR TR : J. T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 

RE Mobilia oder bewegliche Sachen. . . 
x 8 25 x 5 7 . Or 92 ; 55 * = 
Die Schub: und Stiefel⸗Fabrik aus Elbing, 
die ihren Stand Langgaſſe NE 530. , gerade gegen der Rauchwaa⸗ 
ren⸗Handlung des Herren Falk, haben wird, empfiehlt zu dem bevorſtehenden Do» 
minik ihr ſehr reichhaltiges aus mehr denn allein fünftauſend Paar Damenſchuhen 


beſtehendes Waarenlager zu billigen Preiſen. Gefuͤtterte Winterſchuhe werden zu 
berabgeſetzten Preiſen verkauft werden. 5 : J. S. Schultz. 
Erprobte Haar ⸗Tinktu r. 
27 Sicheres und in ſeiner Anwendung ganz einfaches unſchadliches Mittel, 
grauen, weißen und gebleichten Haaren, in kurzer Zeit eine ſchoͤne, dunkle Far⸗ 
de zu geben. Unterfucht und genehmigt von den Medieinal⸗Behoͤrden zu Berlin, ° 
München und Dresden. 7 ; 8 ü EI 
Preis pro Flacon 1 AA 10 Sgr., pro Flaſche 4 g 


Proben don der vorzüglichen Wirkung dieſer Tinctur liegen bei Endesgenann⸗ 
tem bereit, woſelbſt ſich für Danzig die einzige Niederlage befindet, E. E. Zingler. 
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CCT 
28. Wilheim Schmolz & Comp., Fabrikanten 1 


= 2 7 2 5 
aus Solingen bei Cöln am Rhein empfehlen zu dieſem Domi⸗ 
ntksmarkt ihr ſchoͤn aſſorttetes Stahl⸗ und Neuſiiber⸗Waaren⸗Lager en 
gros und en detail, beſehend in allen Sorten feiner Tafel-, Arandir 
und Deſſertmeſſer, mit Elfenbein, Neuſilber⸗, Edenholz⸗ und Kokos⸗Hef⸗ 
ten, Butter- und Käſemeſſer, Fiſchgabel, Feder Raſir , Juſtrumenten⸗, 
5 Jagd „Oculir-, Garten, Champagner, Papier- und Küchen Meſſer, feine 
85 Und geringere Taſchen⸗ und Makroſenneſſer, Meſſerklingen und Gabeln Fr 
zu ſildernen Heften, feine Britt. Eß⸗, Vor lege⸗ und Theeloͤffel, Lichtſchee- 
ven, feine Damen- Papier⸗ und Zuſchneide⸗Schceren, feine Näh⸗ und Strick- 
nadeln, Pfropfenzieher, Binde⸗, Gurt und Hoſenträger⸗Schnallen, Thee⸗ = 
bro azasıfer, Reiszeuge, Aderlaß⸗Flieten uns Trokare für Rindvieh, Schaaf F 
ſcheeren, fein bronzirte Gardinenhalter und Stangen⸗Verzierungen, ſehr 5 
billige und ſchoͤne acht vergoldete Mockknoͤrfe, dergleichen Florentiner und 
— 2 2 N 
1 Sorne, blaue und lakirte Blunchetts, ächtes Eau de Cologne >, 
Da vie Kiſte mit 6 großen Flaschen Inf 2215. Sgr., Kinderſäbel⸗Koppeln 2 
kan Patrontaſchen, Hau ⸗Rappiere, feine Doppeljagdflinten, 5 
für deren Güte garantirt werd; Terzerole und mehrere ſehr beliebte Jagd⸗ 
ES geraͤthſchaften. f f RE, = 
Neuſfilber⸗Waaren von beſter Qualität 
in großer Auswahl, feine Tafel⸗, Tranchir- und Deſſertmeſſer, Butter⸗ und 
a 5 Käſemeſſer, Fiſchgabeln, Vorleger, Punſch“, Sapns, Eß⸗ und Theeloͤffel, 


a 


— 
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52 
2 

= 


SA Therfiede, Tafeleuchter, Eihtiherren mit Unterfägen, Zuckerbüchſen, Zigar => 
renſpitzen, Pfeifen⸗Ringe, Beſchluͤge und Stechdeckel, Sporen, Kandaren, } 
Trenſen, Steigbügel, Meſſerſchaͤrfer, Schlüſſel⸗ und Strickbaken u. a. m. 
zu den billigſten Zabrifpreifen. EEE 8 
Uaſer Stand iſt wie früher die te Bude vom hohen Thor kom- FF 
mend lines, und mit obiger Firma bezeichnet. . BEER ER 


CFF 


INS > * 
29. Vergoldete Leiſten zu Bilderrähmen und Tapeten, dergl⸗ Gardi⸗ 
nenſtangen und Ringe verkauft ſehr billig J. E. Puttkammer. 
30. Chriſtian Gudauner aus Gröden in Tyrol 
empfiehlt ſich auch zu dieſem Dominik mit einem wehlaffertirten Lager von feinen und 
or dinaͤren Kinderſpielwaaren in allen Gattungen. En gros und detail Ich bitte um 
„geneigten Zuspruch und die Ueberzeugung der billigen Preife. Sein Stand iſt in 
den langen Buden dem Herrn Schmidt aus Schleſien gegenüber. . 


* 
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1. Offenbacher Leder⸗Fabrikate, als Brieftaſchen „Eigarreu⸗Etuis, Brillen⸗ 


Futterale, Arbeitskäſtchen, Nadeltaſchen und ſonſtige zu Gelegenheitsgeſchenken 
dienliche Artikel, ſo wie Spielzeug⸗Waaren zu äußerſt billigen Preiſen bei 
; J. C. Puttkammer, Langgaſſe No. 60.3 

32. ‚Mit Achten friſchen bordeauxer Sardellen, Sardinen in Bicchdafen, Truͤf⸗ 
feln, kleinen Capern, Oliven, feinften Salatöl, groß n Mus cattraubenroſinen, Prin⸗ 
zeß mandeln, Catharinen⸗Pflaumen, parifer Eſtragon Eſſig. Cayennen⸗Pfeffer, Jamaica 
niſche Ingbereſſence, Tafelbouillon, engl. Pickels, Zudis Song, Anchovies⸗Eſſence, 
Succade, ital. Macaroni, Parmafan-, Limburger, Schweitzer⸗ und engl. Kaͤſen, 


allen Sorten beſten weißen Wachslichten, Stearin⸗ und engl. Sperma⸗Ceti⸗Lichten, 
empfiehlt ſich zu billigen Preiſen Jantzen, Gerbergaſſe W 63, 


5 Carl E. A. Stolcke, 
Breitegaſſe No. 1045., Ecke der Faulengaſſe, 


empfiehlt zu billigen Preiſen: alle Sorten Caffee und Zucker, Reis, 


Syrup, Gewürze aller Ask, feinfier mittel und ordinaire Graupen, hollaͤndi⸗ 
ſche Heeringe in Vis⸗ feinſten Eſtragon⸗Tafel⸗Eſſig, Schweizer, Brlo⸗ 


ler, Limburger, Edamer, und Parmeſau⸗Käſe, friſche Sardellen, feines Provence⸗ 


Oel, Oliven, Capern, Traubenroſinen, Prinzeßmandeln, Datteln, Feigen, Varinas⸗ 
Canaſter in Blättern und Rollen, verſchiedene Sorten Cigarren und Packet Tabake, 
ſo wie ſämmtliche Material⸗-Waaren in beſter Güte. . N 
3. Mit Tapeten, Bordüren und Plafonds, . und 
anvländiſcher Fabrik, aufs Reichhaltigſte durch neue Sendungen ſortirt, zu den billige 
ſten Preifen empfishit ſich die Tapıtın- Handlung Brodtbänkengaſſe N 706. von 
. Rz = : C. Wetzel. 

a va‘ e a „ 0 4 
5 S. W. Loͤwenſtein, Langgaſſe 377. 


Zum Dominiks Markte empfehle ich eine große Auswahl waſchaͤch er Cattune 


pro Stuͤck 4 Au, die Elle 317 Sgr., achte Schürzenzeuge a 4 bis 10 Sg., 


© nat. - 1 x 5 lg 7 x; 
Zuͤchnerzeuge a 3½, 4 und 5 Sgr., Wiener Cork, 
Parchende, feine Bomſine, Cambrie und Baſtards, Plalds⸗Tuücher in neueſten Dif- 
ſeins, wollene Unter jacken, oſtind. Nanguin ſeidene Welten, achte dunkle Koͤperzeuge 


ii Denen. Kleidemm, und die neueſten Filz⸗ und ſeidene Her⸗ 


ren⸗Huͤte a 1 Rthl. bis 2 Rthl. 20 Sgr. 


36. Schoͤne Varinas, fo wie Partorico in Rollen, Cigarren zu allen Preiſen, 
wie ſaͤmmtliche Material⸗Waaren in reeller und guter Qualité empfiehke billigſt 
A. 5. Waldow. 


1 


3 
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37. Schoͤne rothe und weiße Bourdeaur⸗Weine in Flaſchen zu 20 Sgr., 17% 
und 15 Sgr., Meffar und Champagner mouſſee zu 17 aß, No wie Rheinweine 
zu 1% Ne, I N, i N 25 Sgr. 2217 Sar. und 20 Sgr. die Flaſche, 
empfiehlt beflens A. F. Waldow, Brodtbaͤnkengeſſe AZ 664. f 


FFF 


45% Beachtenswerthe Anzeige. ö 5 
F. W. Bolle, Cravatten⸗Faͤbrikant uus Ber⸗ 8 
= 


lin, Bruderſtraße W 7., empſlehlt ſich auch zu diefem Dominik wieder ei⸗ f 
nem geehrten Publikum, mit feinem reichhaltigen und wobl aſſortirten Lager 35 
ton Cravatten, in verſchiednen Facons u. Gattungen, feld. Halstüchern, in ſchwarz P 
und bunt, feine weiße Chemifers, Halskragen, Hofenträger in allen Gattungen, 8 
die neuſten ſeidnen Weſtenzeuge, Handſchuhe, Handſchuhhalter, ſeidene Taſchen 
wie auch Damen Crapatten, und noch manche andere neue Mode Artikel, ver⸗ 
25 kaufe zu moͤglichſt billigen jedoch feſten Prefen. Mein Stand iſt wie früher 
in den Langen Buden, vom Hohen Thor rechts die Erſte. ER 


39. Der billige Ausverkauf der angekündigten zurückgeſetzten baum 
wellenen, wollenen, feidenen und halbſeidenen Waaren, großen und kleinen Tüchern 


aller Art, fertiger Damen⸗Maͤntel ꝛc., wird nur noch bis zu Ende dieſer Woche 
faortgefetzt; außer dem empfehle ich eine große a billiger bedruckter Flanelle, 


ſowohl koͤper als glatt. „Fiſchel, Langgaſſe. 
5 eg a a Ss a = et a et 


40. Einem hochgeehrten Publiko empfehle ich mich zum Dominik mit allen 8 
f 4 Sorten beger Thorner Pfefferkuchen und Kochpfeffe kuchen zu 


een 


25 den billigſten Preiſen. 3 3 
4 Meine Bude iſt diesmal, vom hohen Thore kommend, die erſte in der = 
= 


A 


Reihe der Thorner Pfefferkuͤchlerbuden und mit meinem Rahmen auf gruͤnem 8 
Schilde bezeichnet. Mit der Verſicherung der reellſten Bedienung verbinde 

ich die Bitte um zahlreichen gütigen Befub- ; 
ä Guſtav Weeſe aus Thorn. 
Cͤé⁵õV ... 
44. Mein aufs Beſte aſſortirte Manufactur⸗ und 


fp 
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Mode⸗Wagren⸗Lager bleibt auch für die Domſniks⸗ 
zeit in meinem Wohnlokale Langgaſſe No. 401. 


F. L. Fiſchel. 
es Beilage. 


